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Ein Herz für ihre Kirche Herz Jesu bewiesen die Mädchen und Buben
der Kindertagesstätte Maria Stern in Pfersee. Um die Renovierung des
Jugendstilbauwerks zu unterstützen, haben sie Dachziegel erworben und
mit Sternen und ihrem Namen signiert. Diese übergaben sie nun zusam-
men mit ihrer Spende Stadtpfarrer Franz Götz und Kirchenpfleger Al-

fred Drittenpreis. Die Freude war bei den Beschenkten groß, zumal die
Kinder auch noch einen selbst gedichteten „Dachplatten-Song“ zum
Besten gaben. Anschließend erlebten die jungen Besucher, wie der Kran
die Plattenladung zum Dach emporhievte, wo sie ausgelegt wurden.

Foto: Kindertagesstätte Maria Stern

Maria-Stern-Kinder haben ein Herz für ihre Herz-Jesu-Kirche

Robinie – auch Scheinakazie ge-
nannt – den Bauarbeiten auf dem
Sheridan-Gelände im Weg gewesen
sei. Schließlich werde sich der Ver-
lauf der Straße verändern.
Mit dem im Entstehen begriffenen
neuen Wohn- und Gewerbegebiet
auf dem Sheridan-Gelände erklärte
das Stadtplanungsamt auch das Ver-
schwinden des Wegekreuzes.

Der Standort sei nicht mehr ange-
messen, da auf der Höhe des Kreu-
zes ein Einkaufszentrum entstehen
soll.

Ersatzpflanzung für die Robinie
vorgenommen werden solle. Viele
Stadtberger, aber auch Pferseer hat-
ten sich bestürzt darüber geäußert,
dass der beliebte Anlaufpunkt in der
Nachbarschaft verwaist war.

Robinie war
den Bauarbeiten im Weg

Anrufer hatten ihrem Ärger auch im
Stadtberger Rathaus Luft gemacht.
Das Augsburger Amt für Grünord-
nung und Naturschutz begründete
die Baumfällaktion damit, dass die

Übrig blieb zunächst ein Baum-
stumpf, das Kreuz wird auf dem
Sheridan-Gelände zwischengela-
gert.

Der Stadtberger Bauamtsleiter
Ulrich Lange versprach, den Stand-
ortvorschlag an die Behörden der
Fuggerstadt weiterzuleiten. Aller-
dings würden die Fäden, so Lange,
weiterhin in Augsburg zusammen-
laufen. Johannes Münch (Fraktion
Grüne/Thum) forderte, dass nicht
nur das Wegekreuz wieder errichtet
werden müsse, sondern auch eine

Pfersee/Stadtbergen l ska l Geht es
nach der Fraktion Pro Stadtbergen,
soll das alte Wegekreuz, welches
viele Jahre an der Grenze zwischen
Stadtbergen und Augsburg-Pfersee
an der Stadtberger Straße/Ecke
Nestackerweg stand, im Osten der
Parkanlage des Amtes für Landwirt-
schaft einen neuen Platz finden. Das
Kreuz auf Augsburger Flur – laut
Pro-Stadtbergen-Fraktionschef
Günther Oppel 80 bis 100 Jahre alt –
war samt einer Robinie im März
verschwunden (wir berichteten).

Wegekreuz soll nach Stadtbergen
Antrag Nachbarn wollen es bei ihrem Amt für Landwirtschaft aufstellen lassen

Vitalzentrum
erweitert Angebot

Pfersee l AZ l Das Vitalzentrum Pfer-
see ist um einen Anbieter gewach-
sen. Stefan Grimm, der bislang in
der Stadtmitte seinen Standort hat-
te, bietet im neuen Gesundheitszen-
trum an der Augsburger Straße um-
fassende Dienstleistungen auf dem
Gebiet der orthopädischen Schuh-
technik an. Der gelernte Orthopä-
die-Schuhmachermeister und sein
erfahrenes Fachteam stehen Patien-
ten aus ganz Augsburg bei sämtli-
chen Fußproblemen zur Seite. Indi-
viduelle Einlagen werden compu-
tergesteuert in präziser CAD-Fräs-
technik hergestellt und dann in
handwerklichem Aufbau spezifisch
für den Fuß des Patienten angefer-
tigt. Der entscheidende Kunden-
vorteil liegt darin, dass die Passform
– ähnlich wie ein Maßanzug - auf die
persönlichen Bedürfnisse des Trä-
gers zugeschnitten und ein angeneh-
mes Tragegefühl sichergestellt wird.
Einer der Tätigkeitsschwerpunkte
ist die Versorgung von Diabetikern
mit bedarfsorientierten Schuhen
und Einlagen.

Aus der Geschäftswelt

Terminkalender

PFERSEE

Reise nach Füssen
Die Mehrgenerationentreffs Kriegs-
haber und Pfersee verreisen nach
Füssen mit Rundfahrt auf dem
Forggensee am Donnerstag, 2.
Juli. Anmeldung für Pfersee bei
Claudia Zerbe, Tel. 0163/7002141.

MGT feiert Sommerfest

Alle Augsburger sind eingeladen
zum bunten Sommerfest des
Mehrgenerationentreffpunktes
Pfersee am Samstag, 20. Juni, von
14 bis 18 Uhr im Park am Christian-
Dierig-Haus, Kirchbergstraße 15.

ANTONSVIERTEL

Termine in St. Anton
Der Dekanatsrat tagt am Dienstag,
16. Juni, um 19.30 Uhr im Neuen
Konferenzraum, Mundingstraße 7.

Am Mittwoch, 17. Juni, ist um
19.30 Uhr der Frauentreffpunkt
zum Thema „Neuerungen in der
Ersten Hilfe“ im NK.

In der Stadtpfarrkirche St. An-
ton, Imhofstraße 49, findet am
Samstag, 20. Juni, um 20 Uhr das
Konzert „Jubilate Deo“ für Saxo-
fon und Chor statt. Es werden unter
anderem Werke von Bach zur Auf-
führung gebracht.

GÖGGINGEN

Frauenbund Göggingen
Am Sonntag, 9. August, findet eine
Fahrt zu den Passionsspielen in
Waal statt.

Nähere Informationen und An-
meldung ab sofort unter Telefon
968 79.

HERRENBACH

Termine in St. Andreas
Am Freitag, 19. Juni, findet um
19.30 Uhr im Pfarrgarten eine mu-
sikalische Sommernacht mit den Ja-
cob Singers Unlimited, den Swin-
ging Saloon Combo, dem Pop & Jazz
Chor „Easy Does It“, dem St.-An-
dreas-Posaunenchor und der St.-
Andreas-Band statt. Der Eintritt
ist frei. Bei Regen entfällt die Ver-
anstaltung.

Terminkalender

Augsburg l AZ l Menschen, die wir
gut kennen, tun plötzlich seltsame
Dinge, ziehen sich zurück, werden
misstrauisch, reden wirr, gehen
nicht mehr zur Arbeit – das kann der
Beginn einer Psychose sein. Häufig
beginnt sie schleichend und wird
deshalb lange nicht erkannt und be-
handelt. Auslöser kann eine beson-
ders belastende Situation sein wie
ein Unfall, eine Trennung oder Prü-
fungsstress. Für Betroffene wie de-
ren Angehörige bricht dann eine
Welt zusammen, und der Weg zu-
rück in ein „normales“ Leben nach
einem Klinikaufenthalt ist meist
sehr steinig.

Sie können helfen: Psychisch
kranke Menschen sind darauf ange-
wiesen, dass man auf sie in ihrer
Welt zugeht, mit ihnen spricht,
Normalität vermittelt. Das Diako-
nische Werk Augsburg veranstaltet
einen Qualifizierungskurs zum Bür-
gerhelfer. So werden Ehrenamtliche
im Bereich der Sozialpsychiatrie ge-
nannt, die eine Ergänzung zur pro-
fessionellen Arbeit sind und einen
wichtigen Beitrag leisten, psychisch
kranken Menschen aus ihrer sozia-
len Isolation zu helfen.

Der kostenlose Bürgerhelfer-
Kurs umfasst fünf Abendtermine
und einen Samstag und schließt mit
einem Zertifikat ab. Im Verlauf der
Schulungen werden die Teilnehmer
über psychische Erkrankungen in-
formiert und auf die aktive ehren-
amtliche Mitarbeit vorbereitet. Ver-
anstaltet wird der Kurs von der Ab-
teilung Sozialpsychiatrie des Diako-
nischen Werkes Augsburg.

O Termin: Das erste Treffen der Bürger-
helfer-Ausbildung findet am Dienstag, 16.
Juni 2009, von 18.15 bis 20.00 Uhr im
Thomas-Breit-Zentrum, Springergäss-
chen 14a (Eingang Hintergebäude), statt.
Interessierte werden gebeten, sich vorab
mit Sergej Hollmann in Verbindung zu set-
zen: Tel. 0821/345090, E-Mail:
tbz@diakonie-augsburg.de.

Wenn plötzlich
eine Welt

zusammenbricht
Ehrenamtliche für

Arbeit mit psychisch
Kranken gesucht

heftiges Unwetter über sich ergehen
lassen. Gerade noch schaffte er es
trockenen Fußes mit dem Rad nach
Hause. Doch als er die Tür hinter
sich ins Schloss fallen ließ, fielen
schon die ersten Hagelkörner zu Bo-
den und die Bäume im Garten be-
gannen, sich bedrohlich im Wind zu
biegen. Mit 26,1 Litern pro Qua-
dratmeter regnete es an diesem 26.
Mai mehr als im gesamten April.
Verteilt über den vergangenen Mo-
nat kamen 113,9 Liter Niederschlag
zusammen, was 131 Prozent des
durchschnittlichen Wertes von 87
Litern entspricht.

Die Sonne lag dagegen mit 107
Prozent des langjährigen Mittelwer-
tes ganz gut im Schnitt. Bei 213,7
Stunden war der Gefahr eines Son-
nenbrandes nur mit genügend Son-
nencreme beizukommen.

„Kaltstart“

Dabei hatte der Mai zu Beginn noch
mit ein paar kalten Stunden ge-
schockt. Bis unter null sank die
Quecksilbersäule am 5. Mai und
blieb exakt bei minus ein Grad ste-
hen. Prima, dass wenigstens das
Wetter am Tag der Arbeit (1.Mai)
passend zum Kurzurlaub war. So
mussten Wetterfrosch und Fröschin
bei Höchsttemperaturen von guten
20 Grad auch gar nicht allzu weit in
den Süden fahren. Den großen Ur-
laub wollen die zwei dann in den
Sommerferien genießen. Wo? Das
wird noch nicht verraten.

und trieben viele Schweißperlen auf
die Stirn.

Doch wie es im Sommer gerne
mal so ist: Auf schwüle Zeiten folgt
oft ein klärendes Gewitter. Einen
Tag später musste der Frosch ein

zwischen 21,7 und 27,1 Grad Celsius
nicht im Stich. Nach dem verlänger-
ten Wochenende fiel ihm der Ein-
stieg in den Arbeitsalltag eh schon
schwer genug. Temperaturen über
30 Grad machten es nicht leichter

VON JULIA DEIBL

Augsburg Schon der April hatte bei
unserem Wetterfrosch die ersten
sommerlichen Gefühle geweckt –
seinem ersten Sonnenbrand war er
damals nur knapp entkommen. Seit
Mai steht dem Sommer nun nichts
mehr im Wege, denn Ende des Mo-
nats öffnete sogar das Freiluftkino
seine Pforten. Dass der kalendari-
sche Sommerbeginn (am 21. Juni)
noch etwas auf sich warten lässt,
spielt dabei keine Rolle. Gleich am
29. Mai, Freitag, hatte ihn seine
Fröschin mit zwei Karten und ei-
nem Picknickkorb überrascht. Bei
Tageshöchstwerten von knappen 16
Grad wurde es gegen Abend leider
noch richtig frisch. Doch fest in ihre
Schlafsäcke eingehüllt, genossen sie
das Kino und die Stimmung unter
freiem Himmel.

Sogar über 30 Grad

Sechs Sommertage, an denen das
Thermometer über 25 Grad Celsius
anzeigte, brachte der Mai immerhin
schon mit sich. Am 25. konnte sich
das grüne Kerlchen sogar schon
über den ersten heißen Tag freuen:
An Christi Himmelfahrt, gemeinhin
auch als Vatertag bekannt, paddelte
er mit einigen Freunden die Donau
hinunter, wo sie allerdings auch von
einem fürchterlichen Gewitterregen
heimgesucht wurden. Doch auch die
restlichen Brückentage ließ ihn das
Wetter bei Höchsttemperaturen

Ein sonniger Mai mit viel Regen
Wetterfrosch Der Wonnemonat zeigt sich 2009 von seiner schönsten,

aber auch sehr abwechslungsreichen Seite

KRIEGSHABER

Terminänderung
Der offene Treff im Mehrgeneratio-
nentreff in der Tagespflege, Lan-
gemarckstraße 13c, findet am Frei-
tag, 12. Juni, nicht statt. Ab Frei-
tag, 19. Juni, lädt der offene Treff
von 16.30 bis 18.30 Uhr wieder
zum Besuch ein.

Filzen für alle

Der Kreativworkshop des Mehrge-
nerationentreffs Kriegshaber,
Langemarckstraße 13c, am Don-
nerstag, 18. Juni, 16.30 bis 18.30
Uhr, dreht sich rund um das Thema
Filzen. Kinder unter zehn Jahren
mit Aufsichtsperson. Anmeldung
unter Telefon 0177/84595 93.

Reise nach Füssen

Die Mehrgenerationentreffs Kriegs-
haber und Pfersee verreisen nach
Füssen mit Rundfahrt auf dem
Forggensee am Donnerstag, 2.
Juli. Anmeldung für Kriegshaber
unter Telefon 0177/84595 93.

Pfarrfest in St. Thaddäus

Das Pfarrfest von St. Thaddäus mit
Sommerabend Open Air findet
von Samstag, 20. Juni, 19 Uhr, bis
Sonntag, 21. Juni, 16 Uhr, im
Pfarrheim, Kobelweg 1, statt.

Den Dom in Bildern erleben

Die Pfarreiengemeinschaft Heiligste
Dreifaltigkeit/St. Thaddäus veran-
staltet am Dienstag, 16. Juni, um
14.30 Uhr im Pfarrheim von St.
Thaddäus „eine Führung durch den
Dom in Bildern“.

Kolpingsfamilie lädt ein

Einen Tanzabend für internationale
Folkloretänze gibt es am Dienstag,
23. Juni, um 20 Uhr im Pfarrheim.
Anmeldung unter Tel. 700447 05
(tagsüber), 4061 13 (abends).

Mobiles Märchenzelt

Das Kulturhaus abraxas lädt in das
Mobile Märchenzelt auf Gut He-
merten (Donau-Ries) an den Wo-
chenenden 19. bis 21. sowie 26. bis
28. Juni ein. Es gibt Märchen für
Kinder und Erwachsene, Kunst,
Kultur, Handwerk und einen Markt
mit kulinarischen Köstlichkeiten.
Näheres unter www.hemerten.de.


